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Anfang Juli startete in  
Hinterstoder das Ehepaar 
Zörrer-Zeiner ein völlig 
neuartiges Projekt: 
„Singlewandern“ als seriöse 
Möglichkeit zur Vernetzung 
einsamer Herzen in der Natur. 
Mit der Wanderführerin Anja 
Hafner aus Werfenweng hält 
diese Idee nun auch im Pongau 
Einzug.

WERFENWENG (ar). Single-
haushalte gibt es viele - Singlebör-
sen auch. Doch das Finden des 
richtigen Partners kann speziell 
für ältere Singles eine langwierige 
Angelegenheit sein. Und auf dem 
Weg dorthin haben Singles oft 
das Problem, dass es für sie kaum 
Möglichkeiten gibt, aktiv Freizeit 
zu verbringen. Ganz egal ob Ur-
laub oder Wochenend-Programm. 
Man fühlt sich dabei nur allzu oft 
als fünftes Rad am Wagen, sodass 
viele dann letztendlich die Wo-
chenenden notgedrungen alleine 
zu Hause verbringen.  

Im Einklang mit der Natur lassen 
sich gut Kontakte knüpfen
Mit Singlewandern wird eine 
neue Möglichkeit geschaffen, 
gemeinsam in der Natur mit an-
deren Singles einen schönen Tag 
zu verbringen. Das Konzept ist 
einfach und schnell erklärt: Auf 
„www.singlewandern.at“ oder 
per Telefon (+43-664/4556394) 
erfährt man, wann die nächsten 
Wanderungen ausgeschrieben 
sind. Wer über keinen Internet-
zugang verfügt, erhält die Veran-
staltungsliste zugesandt.  Beim 
Singlewandern Team hat man üb-
rigens mitgezählt. Rund ein Vier-
tel der Teilnehmer verfügen über 
kein Internet. Singles, die man so 

in reinen Websinglebörsen also 
nie kennenlernen könnte. Die 
Anmeldung zu Veranstaltungen 
erfolgt entweder telefonisch beim 
Organisatoren-Ehepaar Karin 
Zörrer-Zeiner und Helmut Zör-
rer oder gleich über das Internet. 
Über das Anmeldesystem und 
die unermüdliche Arbeit der Or-
ganisatoren wird danach versucht 
sicherzustellen, dass möglichst 

gleich viele Männer und Frauen 
einer Alterskategorie an einer 
Single Wanderung teilnehmen.  
Eine Wanderung selbst wird na-
türlich immer von einem geprüf-
ten Wanderführer geleitet mit 
dem gemeinsamen Abschluss auf 
einer Hütte oder im Gasthaus. 
Damit bieten sich viele Gelegen-
heiten zum gegenseitigen Be-
schnuppern und Kennenlernen. 

„Gemeinsam statt einsam“
Neuartige Idee des “Singlewanderns“ setzt sich auch im Pongau durch 

Anja Hafner (l.) setzt die Idee 
von Karin Zörrer-Zeiner nun 
auch im Pongau um. Foto: Zörrer
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